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Miniſterwechſel in England
Seit langer Zeit ſtand zu erwarten daß der greiſe engliſche

Premierminiſter Lord Salisbury von ſeinem Amte zurück
treten würde und doch kommt der jetzt erfolgte Rücktritt einiger
maßen überraſchend Offiziös wird als Grund dafür daß Lord
Salisbury gerade den gegenwärtigen Augenblick zum Rücktritt
gewählt hat angegeben der kranke König habe bevor er
ſich auf ſeine Yacht zum Genuß der Seeluft begiebt
wenigſtens von der einen der beiden Sorgen die über ſeinem
Haupte ſchwebten der Krönungsfeier und dem Miniſter
wechſel befreit ſein wollen Obwohl Lord Salisbury s
Geſundheitszuſtand zur Zeit kein ſchlechter iſt iſt er
doch von der Laſt der Jahre nicht unberührt geblieben
Auch hat wie ſchon kurz berichtet der Tod ſeiner
Gattin den greiſen Premierminiſter ſchwer erſchüttert
Wie gemeldet wird ließ ſich Lord Salisbury am Freitag
nachmittag zur Audienz beim König melden und
bat mit Rückſicht auf ſein zunehmendes Alter und
ſeine nicht mehr hinreichend widerſtandsfähige Geſund
heit um Entlaſſung aus ſeinem hohen Amte Der
König gewährte ſie in den gnädigſten Ausdrücken und ſprach
den Wunſch aus ſeiner Anerkennung der hohen Verdienſte
Lord Salisbury s durch Verleihüng der Herzogs
würde Ausdrück zu geben was der Miniſter jedoch mit
Dank ablehnte Auf eine Frage des Königs empfahl Lord
Salisbury ſeinen Neffen Arthur Balfour als den nach
Lage der Dinge geeignetſten Premierminiſter Der König
ſetzte ſich darauf mit Mr Balfour in Verbindung der als
bald eine Beſprechung mit Mr Chamberlain hatte Nach
dem Mr Balfour dann auch mit den übrigen Kabinetsmit
gliedern verhandelt hatte wurde er vom Könige in Audienz
empfangen und nahm den durch Lord Salisbury s Ab
dankung vakant gewordenen Premierminiſterpoſten an

Der bisherige Leiter der engliſchen Politik Lord Salisbury
war ein Tor y bis in das Mark hinein Politiſch ſtreng
konſervativ ohne Sympathien für eine andere Partei
hat er doch die Regierungsgeſchäfte allezeit ſtrikt konſtitutionell
geführt und die Verfaſſung gewiſſenhaft beobachtet Den
Forderungen der Zeit hat ſich Lord Salisbury trotz ſeinerkonſervativen enden annng nicht verſchloſſen Er ging

darin weiter als die meiſten ſeiner Kollegen Er war der
Schöpfer der Selbſtverwaltung der Grafſchaften er
führte den freien Elementarunterricht für die ärmeren
Klaſſen ein und er hat den ſtets unzufriedenen Jren die
kommunale Selbſtverwaltung gegeben Er war ſogar
geneigt den Frauen das aktive Wahlrecht zu verleihen
Jm übrigen aber führte Lord Salisbury die Geſchäfte nach den
Anſchauungen und Wünſchen der konſervativ unioniſtiſchen
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Partei In der auswärtigen Politik hat er nach Möglichkeit
für die Erhaltung des Friedens gewirkt aber dabei ſich4

ſtets s beſtrebt gezeigt die realen Intereſſen des britiſchen
Reichs nach Kräften wahrzunehmen Lord Salisbury hat
ſich in ſeiner langen politiſchen Wirkſamkeit in hohem Grade
das Vertrauen der Geſammtnation erworben obwohl eine
Perſönlichkeit ſeines Schlages mit feudalen Anwandlungen
und einem ſtark entwickelten Jntereſſe an der Familien
dynaſtie aus der er hervorgegangen nicht recht zur Führung
der Regierungsgeſchäfte in dem freiheitlichen England ge
eignet ſchien

Aus ſeinem Lebenslauf ſeien hier einige Haupidaten kurz
erwähnt

Der Marquis of Salisbury wurde 1830 geboren und folgte
ſeinem Vater 1868 in der Peerage nachdem er als Lord
Robert Cecil ſeit 1853 dem Unterhaus angehört hatte und im
Jahre 1866 unter Lord Derby Staatsſekretär für Jndlen ge
worden war Er trat aber bald aus dem Kabinet aus weil
er ſich mit deſſen Mitgliedern nicht über den Umfang der
Wahlreform einigen konnte Jm Kabinet Disraeli 1874
übernahm er abermals das Staatsſekretariat für Jndien
Als die vrientaliſchen Verwicklungen begannen wurde er
außerordentlicher Vertreter Englands bei der Konferenz in
Konſtantinopel wo er aber weder das Fiasko der Konferenz
noch den Ausbruch des Krieges hindern konnte Jm Januar
1878 wurde er unter Beaconsfield Miniſter des Aus
wärkigen und beide zwangen Rußland auf den Vertrag von
San Stefano zu verzichten dies ließen ſie dann auf dem
Berliner Kongreß wo Lord Salisbury zweiter Bevoll
mächtigter neben Beaconsfield war beſiegein wofür ſie
bei ihrer Rückkehr nach England im Trinmph empfangen
wurden Jm Jahre 1880 als bei den Wahlen die Liberalen
ſiegten traten beide zurück Nach Beaconsfield s Tode
wurde Lord Salisbury der anerkannte Führer der Tories
als ſolcher war er nach dem Sturze Gladſtone s Premier vom
Juni 1885 bis Januar 1886 vom Auguſt 1886 bis Angnuſt 1892
und vom Juni 1895 bis jetzt Lord Salisbury iſt nicht blos
Politiker und Schriftſteller er iſt auch ein Mann von
wiſſenſchaftlicher Bildung Namentlich beſchäftigt er
ſich mit phyſikaliſchen und mediziniſchen Studien
Im Jahre 1869 wurde er als Derbys Nachfolger zum
Kanzler der Univerſität Oxford gewählt

Der neue Premier Balfour iſt ſeit 28 Jahren im
Parlament und hat ſeit 1885 den Kabinetten Salisbury s in
den verſchiedenſten Stellungen angehört Er hat die Konſer
vativen ſowohl als Regierungspartei wie als Oppoſitions
partei geführt Er iſt in ſeinen philoſophiſchen und litte
rariſchen Neigungen das Pendant zu Möorley von der
liberalen Partei Mit der auswärtigen Politik
iſt Balfour obwohl er als Kabinetsminiſter nur mit
inneren Angelegenheiten zu thun hatte wohl vertraut
Jn den Jahren 1878 bis 1880 war er Privat
ſekretär Lord Salisbury s im Auswärtigen Amt und
hat in den letzten Jahren zweimal inkerimiſtiſch das
Auswärtige Amt geführt und mit Rußland gelegentlich
den Vertrag China betreffend verhandelt Auch begleitete

er Lord Beaconsfield und Salisbury auf den Berliner
Kongreß Am Montag wurde der neue Premierminiſter in
einer Sitzung der koönſervativunioniſtiſchen Partei mit
großem Jubel begrüßt Er feierte in einer Rede die Ver
dienſte Lord Salisbury s

Wie es heißt ſollen noch weitere Aenderungen in
der Beſetzung des engliſchen Kabinets bevorſtehen Auch
verlautet daß demnächſt die allgemeinen Wahlen
ſtattfinden ſollen Jm Kabinet wird der r de Zeit
punkt für geeignet gehalten das Land betreffs des ſüd
afrikaniſchen Krieges zu befragen Nach dem Aus
gang des Krieges iſt allerdings zu erwarten daß die am
tuder befindliche konſervativunioniſtiſche Partei abermals

die Mehrheit bei den Wahlen erhalten wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Zur Nordlandsfahrt des Kaiſers wird gemeldet Da
geſtern auf der Hohenzollern Kohlen genommen wurden wurde
der Tag zumeiſt an Land zugebracht und die Mittagstafel beim
Konſul Mohr eingenommen Das Wetter iſt weſentlich wärmer
An Bord alles wohl Geſtern nachmittag iſt die Hohenzollern
nach Molde in See gegangen

Die Jduna mit der Kaiſerin an Bord iſt geſtern nach
mittag in den Kieler Hafen eingelanfen Die Kaiſerin reiſte mitden Prinzen noch um 9 Uhr abende mittels Sonderzuges nach

Cadinen ab
Der königliche Hof in Berlin legt für die Herzogin Wittwe

von Anhalt Bernburg fünftägige Trauer an
Der Prinzregent von Bayern empfing geſtern den

ruſſiſchen Legationsſekretär v Lwoff von der ruſſiſchen Ge
ſandtſchaft in München in Abſchiedsaudienz Nachmittags waren
der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Graf Oſten Sacken und
Legationsſekretär v Lwoff beim Regenten zur Tafel geladen

Der Großherzog von Oldenburg ſtattete geſtern
vormittag dem deutſchen Botſchafter in Petersburg Grafen von
Alvensleben einen Beſuch ab wobei er ihm perſönlich das
Großkreuz des Haus und Verdienſtordens des Herzogs Peter
Friedrich Ludwig dem Marine Attaché Fregatten Kapitän Frei
herrn von Schimmelmann das Commandeurkreuz deſſelben
Ordens überreichte

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Freiherr von
Richthofen hat einen Urlaub angetreten und wird während
deſſelben durch den Unterſtaatsſekretär Wirkl Geh Rath
von Mühlberg vertreten

Der deutſche Geſandte in Peking Freiherr Mumm
von Schwarzenſtein begiebt ſich über Amerika auf einen

jährigen Urlaub nach Deutſchland
Frau Anna v Bennigſen die Gattin des Ober

er en a iſt zu Berlin im 69 Lebensjahre ge
orben

Politiſches

Jn der Angelegenheit des Prager Steckbriefes
drückten wir bereits unſer Erſtaunen wie die Veröffentlichung
des verhängnißvollen Schriftſtückes überhaupt erfolgen konnte
aus Die Prager Polizeidirektion verſucht das Vor
kommniß wie folgt zu erklären

Unter dem maſſenhaften Einlaufe 500 Stück täglich
welche durchzuſehen und für den Polizeianzeiger zu präpariren
ſind befand ſich auch eine hektographirte Karte aus Pod
woloczyska in Galizien in polniſcher Sprache abgefaßt und
genau in der Form gehalten in welcher amtliche Verlaut
barungen hektographirt an die verſchiedenen Gerichte
verſendet werden Bei den mechaniſchen Arbeiten welche
das Ueberſetzen und Zuſammenſtellen derartiger Verlaut
barungen erfordert iſt es eben vorgekommen daß der Beamte
die Anſpielungen überſah und die Karte überſetzte
ohne ſie zu überprüfen Da die Karte bhektographirt iſt ſo iſt
auch anzunehmen daß ſie an andere Polizeidirektionen ver
ſchickt worden iſt Man muß auch in Betracht ziehen daß iu
der genannten Nummer des Polizeianzeigers nicht weniger
als 78 Verlautbarungen enthalten waren die alle einen ähn
lichen Text haben Daß der Jrrthum vom Korrektor in der
Druckerei nicht aufgedeckt wurde beruht darauf daß dieſer
ſolche Steckbriefe da ſie von amtlicher Seite kommen nicht
mit jener Genauigkeit lieſt die er anderen Verlautbarangen
gegenüber anzuwenden pflegt

Seitens der deutſchen Regierung in Wien ſoll keine Beſchwerde
erhoben ſein da man es der öſterreichiſchen Regierung ſelbſt
überlaſſen wollte Remedur zu ſchaffen

Der bayriſche Kultusminiſter v Land mann leidet
nach dem Fränk Kurier thatſächlich an einem ſehr heftigen
Nervenleiden

Die Leipziger Handelskammer beſchloß in ihrer
letzten Sitzung gemeinſam mit ſämmtlichen ſächſiſchen
Handelskammern gegen die von der Zolltarifkommiſſion des
Reichstags empfohlene allgemeine Einführung von Ur
ſprungszeng niſſen für die Einfuhr nach Deutſchland bei
dem Miniſterium des Jnnern und beim Reeichstage zu
proteſtiren

Volkswirthſchaftliches
Die Staatsregierung des Großherzogthums Weimar hat

ſich wie man dem B aus Erfurt ſchreibt verpflichtet
Konzeſſionen für neue Bahnen im Großherzogthum
Weimar ohne vorheriges Benehmen mit der preußiſchen Re
gierung wegen Uebernahme des Baues und Betriebes derſelben
fernerhin nicht zu ertheilen wenn Preußen ebenſo günſtige
Bedingungen bietet wie andere geeignete Unternehmer und
ſomit der preußiſchen Regierung in dem erwähnten Umfang das
Konzeſſionsrecht eingeräumt

Parlamentariſches
Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe

Weſterburg Unterweſterwaldkreis 3 Wiesbaden

welcher bisher durch den Abgeordneten Dr Lieber vertreten
war wurde wie die Germania meldet der Centrums
kandidat Dr Dahlem mit 181 gegen 26 Stimmen die auf
den Landrath Schmidt fielen zum Mitgliede des Abgeordneten
hauſes gewählt 41 Wahlmänner
ſchienen

Die Neuwahlen zum Oldenburger Landtag ſind zum
14 Oktober ausgeſchrieben worden

waren zur Wohl nicht er

Parteinachrichten
Freiherr v Wangenheim der Vorſitzende des Bundes

der Landwirthe iſt mandatsmüde Wie das N Pomm
Tagebl hört hat Freiherr v Wangenheim Freunden gegen
über die beſtimmte Abſicht geäußert bei der nächſten Wahl
eine Kandidatur nicht wieder anzunehmen Vorſitz ender
des Bundes der Landwirthe wolle er bleiben Die Ausübung
ſeiner parlamentariſchen Thätigkeit hätte nachtheilige Folgen
für ſein Gut gehabt die fernerhin zu ertragen ihm ſeine
Verhältniſſe nicht geſtatteten Falls er ſich völlig vom parla
mentariſchen Leben zurückziehen will dürfte auch ſein Rücktritt
von der Leitung des Bundes der Landwirthe nur eine Frage
der Zeit ſein Die Agrarier würden mit Freiherrn v Wangen
heim in den Volksvertretungen ihren rückſichtsloſeſten Vor
kämpfer verlieren deſſen Einfluß beſonders nach der Abſage
die ihm Graf Bülow im Abgeordnetenhauſe ertheilte freilich
geſunken iſt Sollte dem Freiherrn die Einſicht gekommen
ſein daß es unmöglich ſei die extrem agrariſchen Forderungen
durchzuſetzen

Der allgemeine Delegirtentag der Nationalliberalen
Partei wird nach den nunmehr endgiltig getroffenen Be
ſtimmungen der Centralleitung am 1I 12 und 13 Oktober und
zwar wie gemeldet in Eiſenach ſtattfinden

Die Freiſinnige Volkspartei Thüringens hielt in
Oberhof ihren Vertretertag ab Die Verſammlung erklärte
ſich einverſtanden mit der Haltung der Partetabgeordneten in
der Zolltariffrage und beſchloß die Berufung eines Partei
tages im Oktober nach Saalfeld

Herr v Koscielski hat wie nach einer Poſener Meldung
aus einem Artikel des Drendownik in Sachen der be
kannten Erklärung der polniſchen Provinziallandtagsabgeordneten
zu erſehen ſein ſoll den Dziennik Kujawki erworben
um in dem Blatte ſeine Jdeen und Anſichten zum Ausdruck zu
bringen

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Reichsgericht findet in dieſem Jahre ein ſtarker

Perſonenwechſel ſtatt Zwei Senatspräſidenten ſind geſtorben
zwei in den Ruheſtand getreten Von den Räthen iſt einer ge
ſtorben und drei ſind bereits in den Ruheſtand getreten Ein
vierter der Reichsgerichtsrath O Reincke hat wie der M
gemeldet wird zum 1 Oktober ſein Penſionirungsgeſuch ein
gereicht Herr Reincke der am 3 Oktober ſein 72 Lebensjahr
vollendet war früher im preußiſchen Juſtizdienſte Er hat ſich
auch als Schriftſteller auf juriſtiſchem Gebiete bekannt gemacht
Mit ſeinem Kollegen Reh bein veröffentlichte er einen Kom
mentar zum preußiſchen Allgemeinen Landrecht der ebenſo wie
der von ihm allein geſchriebene Kommentar zur deutſchen Civil
prozeßordnung durch mehrere Auflagen große Verbreitung fand

Heer und Flotte
Ueber den ſeit langer Zeit beabſichtigten Neubau eines

Centralgebäudes für die berliner Marinebehörden ſind
in mehreren Blättern verſchiedene Nachrichten verbreitet
worden die in dem wichtigſten Punkte dem Koſtenanſchlage
icht das Richtige treffen Es wird von einem 20 Millionen

projekt geſprochen während es ſich in Wirklichkeit um etwa
6 Millionen handelt Es liegt die Abſicht vor in der
Bellevneſtraße ein einheitliches Gebäude zu errichten für das
drei bis vier Grundſtücke zu dem Geſammtpreiſe von 6 Mill
Mark inel Baukoſten nothwendig ſind Zur Zeit handelt es
ſich natürlich nur um vorbereitende Verhandlungen da Ver
träge erſt geſchloſſen werden können wenn die geſeßgebenden
Körperſchaften die Koſten bewilligt haben

Ausland
Der Miniſterwechſel in England

Zum Rücktritt Salisbury s wird aus London noch gemeldet
Bei der geſtrigen Verſammlung der Unioniſten hielt Hicks

Beach ebenfalls eine Rede Er theilte zunächſt ſeine Abſicht
mit von ſeinem Poſten zurückzutreten und bemerkte dann es
gebe niemand den er lieber als Führer der Partei annehme
als Balfour Aber der Rücktritt Salisbury s deſſen Kollege
er über 25 Jahre geweſen ſei ſei für ihn ein Bruch mit
den Traditid nen ſeines bisherigen politiſchen Lebens Er
gebe zu daß die Umſtände welche ſeinen Hicks Beach Wunſch
ſich zurückzuziehen beſchleunigt hätten eine längere Erwägung
erforderlich machten und er ſei deshalb auch für den Augenblick
damit einverſtanden noch eine Zeit im Amte zu bleiben Von
einem längeren Verweilen auf dieſem Poſten könne aber
keine Rede mehr ſein
Jm Oberhauſe machte der Herzog von Devonſhire die
nd von dem Rücktritt Salisbury s und be

merkte dann weiter man könne mit gutem Rechte ardaß wenn ſich nicht der Krieg wider Kighrien re i
Länge gezogen hätte Salisbury ſich bereits früher zurückgezogen
haben würde Nachdem Redner dann die hervorragenden
Eigenſchaften Salisbury s eingehend gewürdigt hatte ſagte er
er habe keinerlei auf die Politik bezugnehmende Erklärungen
abzugeben denn der Wechſel der leitenden Miniſter werde
keinen Wechſel in der Politik nach ſich ziehen Was
die Haltung von Hicks Beach betreffe ſo ſei immer noch Raum
für die Hoffnung vorhanden daß ſich ſeine Demiſſion vielleicht
doch noch rückgängig machen laſſe Roſeberhy ſagte Salisbury
ſei nach dem Tode Gladſtone s im Leben Englands die
herrſchende Perſönlichkeit geweſen Er ſchloß indem er mit
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herzlichen Worten die hervorragenden Eigenſchaften Salisbury s
rühmte

Ueber die Sitzung im Unterhauſe wird berichtet Als
Premierminiſter Balfour das Haus betrat wurde er nicht
nur von den Konſervativen ſondern auch von den Liberalen mit
lautem Beifall begrüßt Campbell Bannerman erhob ſich ſo
gleich und wünſchte Balfour Glück zu der Ehre die ihm dadurch
zu theil geworden ſei daß er zur Bildung der Regierung auf
geſordert wurde Er wünſche Balfour Erfolg und Glück nicht
nur in der Bildung der Regierung ſondern auch in der Führung
derſelben Beifall Balfour war ſichtlich aufs tiefſte bewegt
und dankte für die Glückwünſche unter erneutem Beifall Als
dann erhob ſich Balfour wiederum und zollte Salisbury warme
Anerkennung Campbell Bannerman erklärte ſodann das Ge
fühl des Bedauerns über den Rücktritt Lord Salisbury s ſei
nicht auf die konſervative Partei beſchränkt Beifall Bei der
Leitung der auswärtigen Angelegenheiten habe Lord Saliskury
wieder und wieder den Beifall die Billigung und das Vertrauen
ſeiner Landsleute geerntet Zuſtimmung

Jn Beantwortung einer Anfrage erklärte Balfour er könne
den Tag wann die Vorlage betreffend Ratifikation der Zucker
konvention eingebracht werde nicht beſtimmen Jm weiteren
Verlauf der Verhandlung bemerkte Unterſtaatsſekretär Cran
borne in Erwiderung auf eine Anfrage die Meldung daß in
Jehti einem Ort zwiſchen Canton und Macago die franzöſiſche
Flagge gehißt ſei ſei unbegründet

Viktor Emannel in Petersburg
Der König von Jtalien iſt in Begleitung des italieniſchen

Volſchafters Grafen Morra des ruſſiſchen Ehrendienſtes und
des Gefolges um 108 Uhr an Bord der kaiſerlichen Yacht
Alexandra welche den italieniſchen Königswimpel auf Großtop

gehißt hatte aus Peterhof in Petersburg eingetroffen Am
Anlegeplatz der Dampfer am Newa Quai bei der Nikolgi
brücke erwarteten den König der Gehilfe des Stadt
hanptmanns das Stadthaupt ſowie der Gouverneur und
der Kommandant von Petersburg An dem reich mit
Jlaggen und Guülanden geſchmückten Newa Quai wo eine
Ehrenpforte errichtet war war eine Ehrenwache vom
147 Sſamaraſchen Jnfanterie Regiment aufgeſtellt Bei der
Ankunft des Königs überreichte eine Abordnung des Magiſtrats
mit dem Bürgermeiſter Leljanow an der Spitze dem König auf
einem prächtig ausgeführten ſilbernen Teller Salz und Brot
Der König ſchritt die Front der Ehrencompagnie ab worauf ein
Parademarſch derſelben folgte Alsdann begab ſich der König
nach der Peter Pauls Kathedrale wo er einen prächtigen maſſiven
Silberkranz mit der Widmung Alexander III Viktor Emanuel
König von Jtalien am Sarkophage Alexander III niederlegte
Als der Dampfkutter mit dem Könige an Bord an der Peter
Paul Feſtung anlegte wurde ein Salut von 21 Schuß ab
gefenert Der König wurde vom Kommandanten und den hohen
Offizieren der Feſtung empfangen und begab ſich hierauf nach
der Kathedrale an deren Eingang er von der Geiſtlichkeit be
grüßt wurde Der König legte dann wie bereits gemeldet auf
dem Sarkophage Alexander s III einen Silberkranz nieder und
verweilte längere Zeit am Sarge in ſtiller Andacht Hierauf
beſtieg der König und das Gefolge die bereit ſtehenden Wagen

und ſtatteke dem Miniſter des Aeußern Grafen Lamsdorff den
übrigen Miniſtern und den Botſchaftern Beſuche ab Gegen
12 Uhr traf der König in der italieniſchen Botſchaft ein wo ein
Frühſtück ſtattfand

Ceffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 14 Juli nachmittags 4 Uhr
Vor Eintritt in die Tagesordnung muß ein Vorſteher gewählt

werden da ſowohl Herr Geheimrath Dittenberger wie ſein
Stellvertreter Herr Kommerzienrath Steckner durch Krankheit
am Erſcheinen verhindert ſind Durch Zettelwahl wird Herr
Geheimrath Bethcke mit 28 von 34 Stimmen gewäblt

Eingegangen iſt eine Einladung der Deutſchen Geſellſchaft
ſür Mechanik und Optik die im Auguſt hier tagt ferner ein
Schreiben des Pfarrers Wahl der ſich über eine Fluchtlinien
feſtſetzung beſchwert

Zum Bauetat 1901 werden Ueberſchreitungen in Höhe
von 28,454 M nachbewilligt Ref Herren Stadtv Gygas
und Schmidt

2 Bei der Herſtellung der Kanäle in den Straßen um das
Eiſenbahndirektionsgebände hat ſich ein Mehraufwand von
900 M erforderlich gemacht Die Summe wird nachbewilligt
Ref Herr Stadtv Schmidt
3 Der Kauſmann Rndolf Schöps beabſichtigt auf den ihm

gehörigen Grundſtücken Geiſtſtr 59 und 60 Neubauten zu er
richten Zur Einhaltung der planmäßigen Fluchtlinie iſt es
erforderlich daß der Vorgenannte etwa 5 qm Straßenland von
der Stadtgemeinde erwirbt Jn Rückſicht auf die außerordent
liche Tiefe der betreffenden Grundſtücke ſchlägt das Stadtbauamt
einen Preis von 60 M pro qm vor Die Verſammlung ſetzt
indeß den Preis gemäß den Vorſchlägen der Bau und Finanz

kommiſſion auf 120 M feſt Ref Stadtv Gieſe u Schmidt
4 Die Stadiverordneten Verſammlung genehmigte unterm

3 Juli 1901 im Prinzip die Ausführung verſchiedener bau
licher Aenderungen auf den der Stadtgemeinde gehörigen
Rittergütern Beeſen und Ammendorf im Betrage von
31270 Mark Der Pächter dieſer Güter Herr Haupt
mann d L Handt drängt beſonders auf Herſtellung einer
ihm vertraglich zugeſicherten Scheune welche durch Umbau
des bisherigen alten Schafſtalles gewonnen werden ſoll
Der Magiſtrat beantragt dafür 13,000 M aufzuwenden Die
Baukommiſſion hält wie der Referent Herr Stadtv Gygas
ausführte die Summe von 12,000 M für ausreichend was von
der Finanzkommiſſion befürwortet wird Der Referent der letzteren
Herr Stadtv Schmidt macht darauf aufmerkſam daß der
Umbau des Schaſſtalles zur Scheune ſchon im Juni v J
beſchloſſen iſt Wenn diesmal die Ernte nicht ſo ſpät fiele werde
der Pächter ſehr in Verlegenheit kommen Hoffentlich würde
dafür nun der Neubau des Schaſſtalles in etwas energiſcherer
Weiſe gefördert damit Herr Handt zum Winter die Schafe
nicht etwa aus Mangel an Unterkunft in den Salon führen
müſſe Heiterkeit Der Antrag der Bau und Finanzkommiſſion
wird angenommen

8 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich damit einver
ſtanden erklären zu wollen daß die Stadt Halle ſich auf der
für das nächſte Jahr geplanten deutſchen Städte
Ausſtellung zu Dresden ibetheiligt wie dieſes auch von den
übrigen deutſchen Stadtverwaltungen geſchehen wird Es wird
beabſichtigt den Umfang der Betheiligung auf ein ſo geringes
Maß zu beſchräukenu wie es das Anſehen und die
Würde des Halliſchen Gemeinweſens nur irgend geſtattet
Zu dem Zwecke erachtet der Magiſtrat es für erforderlich
wenigſtens diejenigen baulichen und ſonſtigen Einrichtungen zur
Anſchauung zu bringen welche beſonders charakteriſtiſch ſind
Von dieſer Erwägung ausgehend iſt ermittelt daß für die Aus
ſtellungszwecke die Summe von mindeſtens 11,000 M erforder
lich werden wird welche ſich auf die einzelnen Verwaltungs
zweige wie folgt vertheilt

1 Gas und Waſſerwerk 2000 Maxk
2 Elektricitätswert 20008 Stadibaugmt

a Hochbauabtheilung 2500b Tieſdauabtheilung 8200
4 Sonſtige Verwaliungen und Unvor

hergeſehenes 12090
zuſammen 11,000

Die Finanzkommiſſion empfiehlt durch ihren Referenten Herrn
Stadtv Ub er die Genehmigung des es jedoch mit der
Einſchränkung daß 8000 M für ausreichend gehalten werdenund eine n Kommiſſion beſtehend aus 3 Magiſtratsmit
gliedern und 4 Stadtverordneten die Auswahl der auszuſtellen
den Gegenſtände trifft Herr Stadtv Thiele befürwortet den
Antrag es ſei in der Ordnung daß für Repräſentation nach f
außen bei dieſer Gelegenheit etwas gethan werde Redner
bringt hierbei noch zur Sprache daß des öfteren jetzt die um
fangreichen Arbeiten zur Weg der Poſt unterbrochen
werden müſſen und zwar gebe die Bauleitung dem Stadtbau
omte ſchuld Man möge für Abhilfe ſorgen daß nicht die zahl
reichen Arbeiter die dabei beſchäftigt ſind wiederholt zu empfind
lichen Feierſchichten gezwungen würden Der Antrag der
Finanzkommiſſion wird kennen und in die Kommiſſion die
geh Stadtv Brünecke Gieſe Uber und Gygas
gewählt

6 Der Schloſſermeiſter Paul Müller beabſichtigt für ſein
Grundſtück Dachritzſtr Nr 4 welches bis jetzt nur einen Ein

vom Schlamm ans beſitzt einen zweiten Eingang in deranVachribſtroße vor der Straßenfluchtlinie anzulegen damit ſeine 8

Kunden nicht die berüchtigte Gaſſe zu paſſiren haben Man
enehmigt den zweiten Eingang unter der Bedingung daß Herr
üller bei einem dereinſtigen Neubau das fluchtlinienmäßig zur

Dachritzſtraße entfallende Land ſür den Preis von 30 M pro qm
an die Stadtgemeinde ſchuld und laſtenfrei abtritt Ref Herr
Stadtv Schmidt

7 Am 18 und 19 Sept d J findet in Colmar i E die
22 Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für Armenpflege
und Wohlthätigkeit ſtatt Die Verſammlung wählt als Delegirten
daſür Herrn Stadtv Kobert Ref Hr Vorſteher Bethcke

8 Von Anwohnern des Südens wird um Errichtung eines
Feuerwehrdepots in jener Stadtgegend petilionirt
Namentlich die großen Fabriken haben wie der Referent Herr
Stadtv Greßler ausführt die Petition unterſchrieben Die
Feuerkommiſſion habe ſich mit der Sache bereits befaßt
und ſei einſtimmig zu dem Reſultat gekommen daß die Petition
zu unterſtützen ſei Die Feuerkommiſſion ſei dabei von dem
Gedanken ausgegangen daß man im Durchſchnitt in großen
Städten auf 2000 Einwohner einen Feuerwehrmann rechnen
müſſe was eine Geſammtzahl von 80 für Halle ergeben würde
während wir zur Zeit nur deren 45 20 haben Das ſei bedenk
lich zumal wenn man die langgeſtreckte Lage Halles berück
ſichtige Die Petitionskommiſſion habe ſich demgegenüber ein
ſtimmig auf einen ablehnenden Standpunkt geſtellt Halle beſitze
außer der Berufsfeuerwehr noch freiwillige Feuerwehr 62 Mann
in der Altſtadt 27 in Trotha und die dürfe man nicht als
Nullen rechnen Die Leute thäten ſtets in vollſtem Maße ihre
Schuldigkeit es ſcheine jedoch die Tendenz zu beſtehen die
Freiwillige Feuerwehr möglichſt beiſeite zu ſchieben Das
koſtſpielige Projekt welches 215,000 Mark eerſordere
ſei noch nicht dringend Herr Stadtrath Schnackenburg
beſtreitet daß man die Freiwillige Feuerwehr zurückdrängen
wolle es ſei aber naturgemäß daß ſie gegenüber der Berufs
fenerwehr von ſelbſt in den Hintergrund trete Durch die hohe
Summe möge man ſich nicht ſchrecken laſſen denn darin ſeien
auch noch die Koſten für die Unterbringung eines Polizei
Kommiſſarigts mit enthalten ſo daß 50 60,000 M unbedingt
als rentabel angelegt zu gelten hätten Nach den Ferien werde
den Stadtverordneten über die Verſtärkung der L eine
beſondere Denkſchrift zugehen Herr St V Berghans
bittet die Petition nicht durch Uebergang zur Tagesordnung zu
erledigen ſondern ſie dem Magiſtrat als Material zu über
weiſen Herr St V Schmidt bekämpft den Antrag Es
ſei mit Hochdruck für das Projekt gearbeitet worden Man
habe Artikel in die Preſſe lancirt daß die Pferde gelegentlich
einer Feuersbrunſt auf der Pfännerhöhe nicht weiter fort
gekonnt hätten eins ſei zuſammengebrochen Auf den der
etwas von Pferden verſtehe wirke das lächerlich wenn ſo
etwas geſchehen ſei dann möge man die Pferde todtſchlagen
mehr ſeien ſie nicht werth Nach der ganzen Art wie die
Agitation betrieben werde komme es ihm vor als ſei das
Projekt von den Wünſchen des Branddirektors diktirt möglichſt
viele Leute unter ſeinem Kommando zu haben Die Peiition
wird ſchließlich durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

9 Der Subdirektor der Preußiſchen Lebens Verſichernngs
Aktiengeſellſchaft W Lotze bittet um Rückgewähr der für das
Grundſtück Alte Promenade Nr 6 zu viel gezahlten Waſſer
gebühr Er begründet dies damit daß ein Zwiſchenzähler
als Hauptzähler angeſehen worden iſt und das den erſteren
paſſirende Waſſer welches auch durch den Hauptzähler fließt
doppelt berechnet worden ſei Herr Stadtv Pfaul beantragt
namens der Petitionskommiſſion Ablehnung der Peitition weil
der Einſpruch nicht rechtzeitig geſchehen ſei Die Verſammlung
beſchließt demgemäß

10 Der Pächter des Stadttheaters Theater Direktor Richards
bittet diejenige Beſtimmung des neuen Theater Miethsvertrages
welche die Theilung des Parketts in zwei Theile vorſieht auf
zuheben und zu geſtatten daß die Preiſe des Abonnements für
den 1 Rang und das Parkett pro Platz und Vorſtellung um
10 Pfg erhöht werden Der Referent der Petitionskommiſſion
Herr St V Uber beantragt die Petition abſchläglich zu be
ſcheiden Herr Richards mache zwar geltend daß er durch die
ihm aufgegebene Verbilligung dreier Parkcttreihen 5000 Mark
Schaden erleide er erbiete ſich auch den Gagenetat von
15,000 M auf 16,000 M pro Monat zu erhöhen wenn man
ſeiner Bitte willfahre indeß erſcheine es nicht angängig einen
ſoeben erſt geſchloſſenen Vertrag wieder aufzuheben Und was
die angebotene Erhöhung des Gagenetats anlange ſo zahle Herr
Richards jetzt ſchon in der Praxis mehr als er anbiete nämlich
17,000 M Es wird gemäß dem Antrage beſchloſſen

11 Der Pächter der Theater Reſtauration C Meißner be
ſchwert ſich über die beim Umbau der Heizungs und Licht
quellen im Stadt Theater für ihn hervorgetretenen Unzuträg
lichkeiten und bittet ihm dafür eine angemeſſene Entſchädigung
zu theil werden zu laſſen Der Referent Herr Stv Schmäidt
führt aus daß Herr Meißner allerdings Grund zu ſeiner Peti
tion habe denn thatſächlich habe er wegen jener Umbauten in
dieſem kalten Frühjahr nicht heizen können was ſeinem Lokal
Abbruch gethan ebenſo ſei zeitweiſe die Beleuchtung ungenügend
geweſen Aber die Petition könne ſo lange nicht berückſichtigt
werden bis Herr Meißner ſeinen Antrag beim Magiſtrat ein
gebracht und vor allem auch ſeine Schadenerſatzanſprüche ziffern
mäßig benannt hat Die Verſammlung beſchließt in dieſem
Sinne

12 Verſchiedene Anwohner des der Stadtgemeinde gehörigen
Etabliſſements Freyberg s Garten beklagen ſich darüber
daß in genanntem Lokal jeden Abend von 11 und Sonntags
von 11 Uhr abends Konzerte ſtattfinden welche für die
Nachbarſchaft eine außerordentliche Beläſtigung im Gefolge
haben Sie bitten auf eine Einſchränkung dieſer Konzerte auf
3 in der Woche und für den Wegfall der Pauken nach 10 Uhr
abends hinwirken zu wollen Der Referent S Stv Kobert
ſchlägt vor die Petition ſoweit ſie die letztere Forderung betrifft
ſür erledigt zu erklären da eine derartige Beſtimmung bereits
getroffen iſt dagegen die Einſchränkung der Zahl der Konzerte
durch Uebergang zur Tagesordnung abzulehnen Hr Stv
Neſſe erklärt ſich gleichfalls für Uebergang zur Tagesordnung
wo ſolle das hinführen wenn die Stadt derartigen Eingaben
nachgeben wollte Hr Stv Döhler ſtellt ſich auf einen
anderen Standpunkt Es liege thatſächlich eine große Be
läſtigung der Anwohner vor Die Muſik die da gemacht werde
ſei derart daß die Ratten ausreißen Lehrlinge ſeien zumeiſt die
Künſtler Zudem fange ſich der Schall an der Schule Die
Häuſer der Nachbarſchaft würden durch die Konzerte thatſächlich
entwerthet ſie ließen ſich ſchwer vermiethen Die Anwohner
ſeien entſchloſſen ſich beſchwerdeführend an die Regierung zu
wenden Man möge der Bitte folgen und dem Wirth irgendwie
eine Entſchädigung gewähren Herr Bürgermeiſter v Holly

erinnert daran daß auch die Anwohner von Wittekind Weiß
bierſalon Wintergarten uſw öfter Konzert zu hören
bekommen Da petitionire aber niemand das geſchehe nur hier
weil die Stadt Eigenthümerin ſei Herr Stadiv Pfaul weiſt
darauf hin daß in Freyberg s Garten konzertirt e4 ehe die
Nachbarhäuſer gebaut würden Die Hausbeſitzer und Anwohner
eien alſo über die Zuſtände durchaus orientirt geweſen Es
wird dem Antrage der Petitionskommiſſion gemäß beſchloſſen

13 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt
14 Der Schutzverein der Halliſchen Papierhändler bittet

um Gewährung einer Beihilfe zu den Herſtellungskoſten des
gedruckten Verzeichniſſes der für die ſtädtiſchen Schulen an
zuſchaffenden Schulbücher Hefte c Die Petition wird gemäß
dem Antrage des Referenten der Petitionskommiſſion Herrn
Stadtv Greßler abgelehnt da es nicht angängig ſei
e erleits Zuſchüſſe zur Förderung von Erwerbsintereſſen

i

15 Der Pächter des Peißnitz Reſtaurants Hermann
Schröter bittet um Ermäßigung des Pachtzinſes Er verweiſt
namentlich auf die Konkurrenz die der Peißnitz durch den

oologiſchen Garten erwachſen ſei und wünſcht von 20,100 M
die Pacht auf 16,000 M ermäßigt zu haben Der Referent
a Stadtv Pfaul beantragt Uebergang zur Tagesordnungenn man dem Erſuchen ſtattgebe ſo beſtehe Gefahr daß bei
Ausſchreiben einfach drauf losgeboten werde in der Erwarkung
wenn die Sache ſchief geht giebt s Pachterlaß Die Verſamm
lung tritt dem Antrage bei

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Die am Sonntag in Olten verſammelten Rektoren der

Univerſitäten Zürich Bern und Baſel beſchloſſen
entſprechend der Anregung der deutſchen Regierung für die
genannten Univerſitäten die Zuſtimmung zur einheitlichen
Regelung der Doktor prüfungen für Dentſchland und die
Schweiz zu ertheilen Dem Bundesrath ſoll eine Mittheilung
in dieſem Sinne gemacht werden

Gerichtsverhandlungen
Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank

vor dem Schwurgericht
Leipzig 14 JuliHeute erfolgte die pzig Jul

Vernehmung Schmidt s
Der in Kaſſel in Haft befindliche frühere Generaldirektor der

Treber Geſellſchaft iſt bekanntlich zur Vernehmung als Zeuge
nach Leipzig gebracht worden Der Vorſitzende bemerkt zu
Schmidt daß er vorläufig unbeeidigt bleiben ſolle daß er aber
trotzdem die volle Wahrheit ſagen müſſe Schmidt verſichert
daß er hierzu bereit ſei und bat vorher eine kurze generelle
Erklärung abgeben zu dürfen Er müſſe zunächſt die Gutachten
aus dem Kaſſeler Prozeß als unrichtig und die Kaſſeler Sach
verſtändigen als voreingenommen und nicht objektiv bezeichnen
Sie hätten in jeder ſeiner Handlungen eine geplante Spitz
büberei und hinter jedem Tintenklex in ſeinen Büchern ein
geplantes Verbrechen erblickt Er müſſe die Kaſſeler Sach
verſtändigen für abſolut unfähig erklären ein Urtheil
über ein ſo großes Unternehmen abgeben zu können nur ein
Großindnuſtrieller oder wen ein Großkaufmann habe den
welten Blick und das Verſtändniß für derartige wirthſchaftlichen
und induſtriellen Verhältniſſe Alle dieſe Eigenſchaften gingen
den Kaſſeler Herren abſolut ab Er ſei bereit den ſchweren

e der mangelnden Objektivität an einzelnen Punkten zu
eweiſen
Vorſitzender Das hat aber doch nichts mit Jhrer Aus

ſage als Zeuge zu thun Wann ſind Sie mit der Leipziger
Bank in Verbindung getreten 7

Zeuge Ende 1895 Wir wurden durch Steinſieck Co be
kannt und haben uns einen Bankkredit bewilligen laſſen Dieſer
wurde ſpäter erhöht und die Wer Bank hat ſich an ver
ſchiedenen Unternehmungen betheiligt Zunächſt war dies durch
eine Emiſſion junger Altien im Jahre 1896 das Aktienkapital
der Kaſſeler Geſellſchaft wurde damals um 12 Millionen
erhöht Die Leipziger Bank hat hierfür 15,000 M Proviſion
erhalten Der Emiſſionskurs war 125 Proz Ende 1896 wurde
das Kapital weiter um 3 Millionen zu 200 erhöht die Proviſion
betrug 60,000 M Auch an Gründungen von Tochtergeſell
ſchaften hat ſich die Leipziger Bank betheiligt Wieviel Pro
viſion die Leipziger Bank erhalten hat weiß ich nicht

Vorſitzender 1896 haben Sie für Jhre Perſon Kredit bei
der Leipziger Bank genommen

Zenge Gewiß Auch der Blankokredit iſt auf 5 Millionen

erhöht worden gVorſitzender Das iſt wohl nicht ganz richtig er iſt von
200,000 auf 500,000 M erhöht worden

Schmidt fährt fort 1898 wurde das Aktienkapital der Kaſſeler
Geſellſchaft auf 12 Millionen erhöht Auch dies wurde durch die
Leipziger Bank beſorgt Es war anfangs meine Abſicht es durch
eine andere Bankgruppe beſorgen zu laſſen weil ich mich von
Leipzig unabhängig machen wollte

Vorſitzender Sie haben früher geſagt Sie hätten Difſe
renzen mit Exner gehabt

Schm idt Das iſt richtig Exner war ſchroff gegen mich auf
getreten da habe ich mich mit der Firma Land au in Ver
bindung geſetzt die Verhandlungen waren faſt zum Abſchluß ge
diehen da iſt Exner zu Landau gegangen und hat das Geſchäft
zerſtört Landau mußte nach Exner s Angaben denken daß er
Schmidt Landau nur benutzt habe um ihn zu drücken Exner

habe ſich um die Emiſſion der 6 Millionen neuer Aktien ſehr
bemüht es lag ihm daran die Emiſſion durch die Firma Landau
zu hintertreiben Landau forderte ſpäter weſentlich höhere
Prozentſätze deshalb habe er Schmidt ſich wieder an die
Leipziger Bank gewendet welche das Geſchäft gegen 300,000 M
Proviſion und 100,000 M für Kursregulirung machte während
Landau 800,000 M gefordert hatte Schmidt erklärt ferner daß
er und ſeine Aufſichtsräthe die Hälfte des Aktienkapitals der
Trebergeſellſchaft in Händen hatten ſpäter ſei ihr Aktienbeſitz
ſogar auf geſtiegen Zur Einführung der Aktien und zur
Regulirung des Kursſtandes habe ſich 1898 unter r der
Leipziger Bank ein Konſortium gebildet dem ſich Schmidt und
die Kaſſeler Aufſichtsräthe angeſchloſſen hatten Die Leipziger
Bank war nur am Gewinn betheiligt Das Truſtſyndikat
r gegründet um einen Theil der Tochteraktien flüſſig zu

machen
Vorſitzender Die Gewinne der Leipziger Bank bei dieſen

ſinanziellen Transaktionen waren ſehr bedeutend woran lag das
Schmidt S g daß ſich die Leipziger Bank leb

hafter für die Sache intereſſire
Vorſitzender Es erfolgten damals ſehr heftige Preß

angriffe auf die Kaſſeler Geſellſchaft
chmidt Gewiß die fortgeſetzten Angriffe ließen es nicht

de ment daß eine andere Bank mit uns in Geſchäfts
verbindung trat

Vorſitzender Können Sie mir über den Kursſtand der
Aktien der Kaſſeler Geſellſchaft berichten

Schmidt Nein ich kann nur angeben daß er 1896 und
1897 ein enorm hoher war vor der neuen Emiſſion 1896 betrug

er über 800 9Jm weiteren Verlaufe gab Schmidt an daß ſich die An
ſprüche der Tochtergeſellſchaften weit höher geſtalteten als
vorauszuſehen war daß ſich der Eintritt der Rentabilität von
Halbjahr zu Halbjahr verzögert habe und Kaſſel daher ge
zwungen geweſen ſei den Kredit der Leipziger Bank in erhöhtem
Maße in Anſpruch zu nehmen

Vo r Wert Durch Verkäufe von Aktien und Obliga
tionen ſollten Werthe aus der Bilanz verſchwinden die Zins
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garantie der Leipziger Bank erleichterte Jhnen wohl den Ver
uf7e hmtdt Gewiß ohne dieſelbe wäre es weit ſchwieriger

geweſen die Obligationen zu verkaufen
Vorſitzender Beſtand für die 1,500,000 M der Ruſſiſchen

Geſellſchaft die Sie ſich von der Leipziger Bank gutſchreiben
Ueßen eine thatſächliche Forderung

Schmidt Gewiß auf Grund eines Lieferungsvertrages
Die Ruſſiſche Geſellſchaft hatte in Leipzig ein großes Guthaben
wir haben die Leipziger Bank angewieſen die 1,500,000 M uns

und der Ruſſiſchen Geſellſchaft abzuſchreiben Die Fordec War ſag ſie war die ausbedungene Anzahlung von
Proz auf eine Anlageh der Welche Motive leiteten Sie bei der Gut

ſchrift von 4,222,561 M Wechſel
Schmidt Es lag uns daran die Debitoren flüſſig zu

m itzender Es war aber von vornherein ausgemacht
daß die gegebenen Wechſel prolongirt werden ſollten

chmidt Dies war durchaus nicht der Fall thatſächlich
iſt aber die re J z Herbſt 1900 gelegentlich des
22,4 Millionengeſchäfts erfolgtr itzen e r Die Wechſel waren doch nur das Zug
miktel um das 22,4 Millionen Geſchäft zur Ausführung zu
bringenS midt Nein allein ich habe es mit benutzt

Zeuge geht dann ausführlich auf die Effektenverkäufe an Ham
burger c Vankiers ein auf die Effektenverkäufe in Berlin c

Vorſitzender Jm Frühjahr 1900 veranlaßten Sie dieGutſchrift mehrerer Wechſel darunter auch den Brodywechſel

von 3,600,000 M Lag dieſem eine Forderung zu Grunde
Schmidt Ja wenn auch nur in bedingter Form der
Wechſel ſollte gezahlt werden wenn die Verzinſung des Anlage
kapitals einen gewiſſen Prozentſatz erreicht hatte Die For
derung war entſtanden für Maſchinenlieferung und Ablöſung des
Holzvertrags

Vorſitzender Die Trebergeſellſchaft hatte aber keine
Mittel den Wechſel einzulöſen die Tochtergeſellſchaft auch nicht
die Leipziger Bank mußte ihn alſo doch honoriren Schmidt
Ja aber wenn die Trebergeſellſchaft ihre Einrichtungen hätte
durchführen und ertragsfähig geſtalten können hätte ſie ſelbſt
die Einlöſung des Wechſels bewirken können Vorſ Jm Frühjahr
1900 iſt eine Forderung von 1 Million der ruſſiſchen Geſellſchaſt
bald darauf auch die Hypotheken von Krappitz Weißwaſſer und
Brody an die Leipziger Bank abgetreten worden die letzteren
lollen nur Kautionshypotheken geweſen ſein Schmidt Die
Forderungen ſtanden uns thatſächlich zu durch die Abtretung
wurde für die Leipziger Bank eine größere Sicherheit geſchaffen

Bei der Beſprechung der Transaktionen Schmidt s mit der
Berliner Finanz und Handelszeitung entwirft Zeuge
ein Bild eines von ihm

geplanten großartigen Truſtunternehmens
um eine möglichſt große Produktion zu ſchaffen Er hatte ſich
auch bereits mit den größten amerikaniſchen Jntereſſenten ins
Einvernehmen geſetzt und dieſe für den I April 1902 zum An
ſchluß an ſein Unternehmen beſtimmt gehabt Zu dieſem Behufe
hätten aber alle ſeine Tochterunternehmungen in Betrieb ſein
müſſen Er geht dann auf die Geſchäſte die die ſechs Treber
herren mit der Kaſſeler Geſellſchaft einerſeits und der Leipziger
Bank anderſeits abgeſchloſſen ein und erklärt ſie hätten alle
Vortheile der Kaſſeler Geſellſchaft überlaſſen und für ſich nur ſf
die Nachtheile und das Riſiko übernommen Als er mit der
Finanz und Handelszeitung in Verbindung getreten ſei habe er
S Fergangenheit ihres Vorſitzenden Hugo Löwhy nicht ge
annt
Er beſtreite nicht daß die

Forderungen der Leipziger Bank an Kaſſel nicht voll in
ſeiner Bilanz zum Ausdruck gelangt ſeien

er gebe auch zu daß einzelne Geſchäfte zurückdatirt ſeien
er habe eben alles aufbieten müſſen um ſeine Geſellſchaft vor Jeb
weiteren Angriffen zu ſchützen

Jm Herbſt 1900 ſei dann das Separatvorſchußkonto von
22,4 Millionen gebildet worden die hierfür abgetretenen
Forderungen ſeien fälſchlich als fingirte bezeichnet worden ſie
hätten an ſich im weſentlichen zu Recht beſtanden für Anlagen
der Werke Er müſſe dabei aber darauf hinweiſen daß er nicht
nur Direktor der Trebergeſellſchaft ſondern auch aller Tochter
geſeklſchaften geweſen ſei und es an ihm nur gelegen hätte die
Forderungen anzuerkennen oder nicht

Zur Bildung des Separatvorſchußkontos habe man ſchreiten
müſſen weil ſich die Rentabilität der Tochtergeſellſchaften fort
geſetzt verzögert habe und es galt Mittel flüſſig zu machen Da
habe er ſich mit vier anderen Treberherren verpflichtet für je
4,2 Millionen ein ſechſter Herr für 1,4 Millionen Werthe der
h en e Soler von der Kaſſeler Geſellſchaft zu über

nehmen un
das Geld dafür ſich bei der Leipziger Bank zu leihen

Man habe die Rückzahlung auſ die Dauer von 16 Jahren feſt
geſetzt um in Ruhe und Sicherheit die Rückzahlung dvewirken zu
können bei Feſtſetzung eines kürzeren Zeitraumes würde es ihm
auch ſchwer gefallen ſein ſeine Herren zu bewegen auf den
Vorſchlag einzugehen Die Leipziger Bank erhielt an Stelle
ihrer Forderung an die Kaſſeler Trebergeſellſchaft eine ſolche in

Höhe an die Kaſſeler Treberherxen und außerdem die
ückbürgſchaſft Dadurch tilgte die Trebergeſellſchaft ihre

Schulden bei der Leipziger Bank Er habe das Vermögen der
6 Treberherren damals für weit größer gehalten als es ſich
nachinals erwieſen und es ſei damals gerade das neue Ver
kohlungsſyſtem als ein änßerſt ertrags und gewinnreiches ge
ſchildert worden Da habe er doch nicht daran denken können
daß irgend welche Geſährdung beſtehen könne

Vorſitzender Es wird behauptet daß die ab getretenen
Forderungen nicht zu Recht beſtanden hätten
Sch midt Das beſtreite ich ganz entſchieden Vorſitzender
Warum haben Sie aber dann verlangt daß eine Benachrichtigung
der Tochtergeſellſchaften unterbleiben ſolle Schmidt Das

habe ich lediglich gethan weil ich mich den Tochtergeſellſchaften
gegenüber nicht bloßſtellen wollte Jch habe mich im ganzen

Jahre nicht um die Bücher bekümmert ich habe aber den als
ſcharf ſchneidig und gründlich bekannten Vücherreviſor Nord
mann für eine fortwährende Ueberwachung engagirt

Auf weiteres Befragen gab Schmidt an daß er ein Vermögen
von 3 Millionen beſeſſen habe darunter 1 Million Treber
werthe Er habe daſſelbe aber nicht durch die hohen Tantièmen
der Trebergeſellſchaft ſondern dadurch erworben daß er diealten Treberaktien mit hohem Agio verwerthet und junge Aktien
gekauft habe die Dividendenbeträge habe er ſtehen laſſen die
großen Tantidmen nicht erhoben ebenſowenig ſein Gehalt das
24,000 M betrug er habe 350,000 bis 400,000 M Tantième
bezogen dieſelbe ſei auch wirklich verdient r Er ſtehe
hier im vollſtändigen Widerſpruch mit den Sachver
ſtändigen Die Sachverſtändigen hätten auch geſagt daß die
Kaſſeler Geſellſchaft ſchon lange überſchuldet ſei Das ſei aber
nur eine Anſchauung der Sachverſtändigen er hätte eine andere
Meinung

Vorſitzender Da war wohl auch die Dividendenzahlung
der Tochtergeſellſchaften berechtigt Schmidt Das wolle
er nicht ſagen indeſſen ſeien dies nur geringe Prozente geweſen
und ſie ſeien gewährt worden im Hinblick auf die fortgefetzten
Angriffe der Preſſe auf die Trebergeſellſchaft

Vorſitzender Wußte die Leipziger Vank daß die Tochter S
geſellſchaften nichts einbrachten Schmidt Die Herren in
Leipzig waren gleich uns von der großen Rentabilität überzeugtch ſelbſt habe noch vier Wochen vor dem Zuſammenbruch der

KZoſſeler Geſellſchaft meinen Verwandten gerathen den
Aktienbeſitz nicht zu verkaufen ſo ſicher war ich daß wenn die
Gelder nicht ausgingen wir bald zum Ziele gelangen mußten
Vebrigens habe Exner ihm geſagt daß wenn die Leipziger

Bank in Bedrängniß komme ſie ſicher auf Unterſtützung in
Berlin rechnen könne Noch am Tage vor dem Zuſammenbrrhat Exner mir dies verſichert a u tornsy

Fortſetzung im Abendblatt

Das Erſcheinen Schmidt s enttäuſcht ſehr von der
vielbehaupteten fascinirenden Wirkung ſeiner Perſönlich
keit iſt im Gerichtsſagle nichts zu ſpüren Das auf Senſation
en Zuhörer Publikum kommt demgemäß wenig zu ſeiner

Provinzialnachrichten
O QOuedliuburg 13 Juli Jubelfeier Heute beging hierdie Landwirthſchaftliche Shnhe ſehr reger Theilnahme ehe

maliger Schüler und Freunde aus allen Theilen unſerer Provinz
und dem Herzogthum Anhalt das Feſt ihres 25ſjährigen Be
ſtehens Oberbürgermeiſter Bauſi gab bekannt daß in letzter
Woche die mit den Verwaltungsräthen der Landwirthſchaftlichen
Winterſchulen und der Landwirihſchaftskammer gepflogenen
Unterhandlungen wegen Uebernahme dieſer Schulen von der
Landwirthſchaftskammer zum Abſchluß gelangt ſeien wodurch die
Schulen auf einen feſten Voden geſtellt würden

Prittitz 14 Juli Verbrannt Geſtern früh kam die
Tochter des Landwirths Friedrich Berndt dem

Feuer des Ofens ſo nahe daß die Kleider Feuer fingen und
ſoſort in Flammen ſtanden Ehe Hilfe erſchien war das Kind
über und über verbrannt Auch die Mutter die zuerſt zu Hilfe
eilte erlitt Brandwunden An dem Aufkommen des Kindes
wird gezweifelt

K Hettſtedt 15 Juli Selbſtmord verübte am Sonnabend nachmittag der 16jährige Sohn des Bergmanns Eckardt
indem er ſich auf dem Hausboden erhängte Der junge Mann
litt an Epilepſie

d Artern 14 Jnli Zum Volks Miſſionsfeſte derEphorie Sangerhauſen in Kloſter Rohrbach bei Oberröblingen a H
hatten ſich geſtern ca 1000 Perſonen eingefunden Herr Paſtör
UllrichOberröblingen eröffnete das Feſt Miſſionar Weſtphal
erſtattete Bericht über ſeine 20 jährige Thätigkeit in Pniel bei
Kimberley Südafrika worauf ihm mehrere Kirchengeräthe
überreicht wurden die den Altar der Kirche in Pniel ſchmücken

n Der Superintendent aus Sangerhauſen hielt die Schluß
rede

Stößßen 14 Juli Einbruch Jn der Nacht zum Sonn
tag iſt hier bei dem Schweizer des Gutsbeſitzers Körner ein
Einbruchsdiebſtahl verübt worden wobei 520 M in Gold ent
wendet ſein ſollen Als der Schweizer geſtern früh ſeiner
Arbeit nachgehen wollte fand er die Hausthür offen Ein
Koffer in dem das Geld aufbewohrt worden war war erbrochen
J Polizei iſt eifrig bemüht die Spur des Diebes zu ver
olgen

Altenburg 14 Jnli Verhaftung Der nach Unter
ſchlagung von über 400,000 M ſeit Februar flüchtige Bankogent
Grünert iſt heute in Fiume verhaftet worden L N

Leipzig 14 Juli Ausſtellung Geſtern wurde hier in
Gegenwart der Vertreter der königlichen und ſtädtiſchen Behör
den ſowie einer überaus großen Zahl von Fachgenoſſen im
ſtädtiſchen Kaufhauſe eine ſächſiſche Landesausſtellung
ür die Schuhinduſt rie eröffnet Die Ausſtellung die

von 168 Anusſtellern mit Rohprodukten und fertigen Schuh
waaren beſchickt iſt wird bereits morgen Dienstag geſchloſſen

c 2Veiſetzung der Herzogin Friederike

Die Stadt Ballenſtedt zeigt reichen Trauerſchmuck Jn der
Allee und an zahlreichen Stellen der Straße bis zum Stadt
bahnhof ſind verſchiedene Trauerbögen angebracht und alle

ebergänge mit Tannengrün geſchmückt Der geſammte herzog
liche Hof iſt eingetroffen Außerdem ſind zu den Trauerfeier
lichkeiten die folgenden höchſten Herrſchaften auſ Schloß Ballen
ſtedt erſchienen Der König von Dänemark der Herzog von
HolſteinGlücksburg die Prinzen Julius Hans und Albert von
HolſteinGlücksburg die Frau FürſtinWittwe zu Waldeck die
Prinzeſſin Wilhelm von Heſſen die Prinzeſſin Aebtiſſin von
Holſtein Glücksburg Der Trauergoltesdienſt begann pünktlich
um 4 Uhr Das Gotteshaus war bis zum letzten Platze ge
füllt Die Trauerrede über Klagel Jerem 5 16 21 hielt Hof
prediger Sup Schubert Die Kirche war nach Schluß des
Gottesdienſtes noch einige Stunden geöffnet Tauſende von
Menſchen beſuchten das Gotteshaus und zogen an dem Katafalk
vorüber Das ganze Gotteshaus war mit den prachtvollſten
Kranzſpenden dekorirt S

Montag vormittag 10 Uhr wurde die Leiche nach dem Stadt
bahnhof übergeführr Die Schulen und Vereine von Vallenſtedt
und auswärts hatten ſich zur Spalierbildung aufgeſtellt und
ſchloſſen ſich dann dem Trauerzuge an Der Sarg wurde unter
den Klängen der Trauermnſik in den mit ſeltener Pracht ſchwarz
drapirten Wagen getragen Der Sonderzug welcher aus zwei
Salonwagen und vier Perſonenwagen beſtand ſetzte ſich um
11 Uhr in Bewegung Auf allen anhaltiſchen Stationen
hatten Gemeinden und Vereine Aufſtellung genommen um einen
letzten Blick einen letzten Gruß der ſterblichen Hülle der unver
geßlichen Landesmutter zuzuwerfen Die Fahrt durch dieſe
Stationen geſchah in langſamem Tempo Nach Schluß der Bei
ſetzung in Bernburg kehrte der König von Dänemark im Sonder
zuge nach Ballenſtedt zurück Die alte Saale und Hauptſtadt
des ehemaligen Herzogthums Anhalt Bernburg hatte ein düſteres
Trauergewand angelegt Das Bahnhoſsgebäude war reich mit
Flor behangen und überall bot ſich das gleiche Bild Schwarz
bveflorte Fahnen wehten von den Häuſern deren Fronten viel
fach mit Flor ausgeſchlagen waren ſchwarz verhüllt auch ſämmt
liche Laternen Außerdem waren mehrere Trauerbogen über
die Straße geſpannt Die Schloßkirche war faſt vollſtändig
ſchwarz ausgeſchlagen und mit Pflanzen grün geſchmückt

Der Sonderzug mit der Leiche und den Allerhöchſten und
Höchſten Herrſchaften traf gegen 1 Uhr auf dem hieſigen
Bahnhof ein Am Bahnhof waren zum Empfange erſchienen die
Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften der herzogliche Hanus
und Staatsminiſter die Generalität die herzoglichen Hofkavaliere
die Vertreter des Landtages ſowie der Hoſ und Staatsbehörden
eine Deputation des Anh Jnf Regmts Deputationen der
Offiziercorps ſowie die Vertreter der Geiſtlichkeit und der
Kommunalbehörden Alle Glocken ſtimmten das Trauergeläut
an das den Kondukt bis zum Eintreffen an der Schloßkirchebegleitete Auf dem Bahnſteig hatte eine Abtheilung 36 er als
Lelchenporade Aufſtellung genommen Der mit hermelin
umſäumtem Purpur bedeckte Sarg war dem des Herzogs
Alexander Karl gleich gearbeitet worden Er iſt ganz wit
ſchwarzem Sammet überzogen und trägt auf dem Deckel ein
großes ſilbernes Kruzifix An den Seiten iſt das Doppelwappen
und die Namenschiffre der Herzogin Friderike angebracht Acht
Hofkavaliere angethan mit den wallenden Trauermänteln trugen
die Leiche nach dem vor dem Bahnhofsgebäude haltenden
Trauerwagen wobei die Leichenparade das Gewehr präſentirte
und fortwährend dumpfer Trommelwirbel ertönte Dazu blies
das Muſikcorps Jeſus meine Zuverſicht Nachdem der
Sarg auf den prachtvollen Trauerwagen gehoben worden
war ſetzte ſich der Leichenzug in Bewegung Dem

arge zunächſt ſchritten der Erbprinz von Anhalt Deſſau
rechts von ihm der König von Dänemark links Prinz Friedrich
Heinrich von Preußen als Vertreter des Kaiſers Es folgten
die Prinzen Julius und Johann von SchleswigHolſteinGlücks
burg Prinz Eduard von Anhalt Prinz Albert von Schleswiglen der Sizzo von Schwarzburg Prinz
Aribert von Anhalt der Fürſt zu Stolberg Wernigerode Prinz
Heinrich zu Stolberg Stölberg und Vertreter anderer Fürſt

lichkeiten Bei der Trauerſeier in der Schloßkirche hielt Obhofprediger TeichmüllerDeſſan die Teauererhe

die Beiſetzung in der Fürſtengruft wobei nur die nächſten An
verwandten und die übrigen Fürſtlichkeiten anweſend waren
Der Superintendent Fiſcher Bernburg ertheilte den Segen
Nach der Feler reiſten die Fürſtlichkeiten nach Deſſau ab
Auf Befehl des Herzogs iſt auf eine Eingabe der Mitglieder
des Bernburger Viltoriatheaters hin die Landestrauer auf vier
Tage abgekürzt worden dieſe endete alſo mit Montag abend

Einſturz des Glockenthurmes von St Mares
in Venedig

Wie wir unſeren Leſern bereits durch Extrablatt mitgetheilt iſt
geſtern der Glockenthurm der altehrwürdigen St Marcuskirche in
Venedig eingeſtürzt Früh 9 Uhr brach er in ſich zuſammen
auch die ihm vorgebaute Loggetta des Sanſovino und die
anſtoßende Ecke des Königlichen Palaſtes ſind zerſtört Ein
etwa 30 Meter hoher Trümmerhaufen bedeckt die Stätte wo
ſich bisher der herrliche Bau erhoben hat der Marcusplatz
d ganze Umgebung ſind mit Steintrümmern und Staub
bedeckt

Einige Minuten vor dem Einſturz war da man dieſen
vorausſah der Platz geräumt worden Jnfolgedeſſen wurde
niemand getödtet jedoch ſind einige Perſonen verletzt
Der Stadtrath trat geſtern abend zu einer außerordentlichen
Sitzung zuſammen

Die Agenzia Stefani veröffentlicht ein langes Communiqus
des Unterrichtsminiſter iums wonach der Präfekt von
Venedig das Miniſterium am Sonntag davon in Kenntniß
ſetzte daß der Glockenthurm von San Marco bedeutende Riſſe
zeige und daß entſprechende Vorſichtsmaßregeln getroffen ſeien
Das Miniſterium ordnete daraufhin an daß die Architekten
Boito und Calderini und der Generaldirektor der Alterthümer
Fiorilli ſofort nach Venedig abreiſen ſollten um die nöthigen
Maßregeln zu treffen wobei denſelben die weitgehendſten Voll
machten für alle dringend nothwendigen Schritte ertheilt
wurden Geſtern erhielt der Unterrichtsminiſter Telegramme
von den Behörden in Venedig in welchen gemeldet wurde daß
der Glockenthurm eingeſtürzt ſei und in ſeinem Falle den könig
lichen Palaſt und die Loggetta des Sanſovino beſchädigt habe
Eine Mittheilung darüber daß der Einſturz des Thurmes zu
befürchten ſei war dem Miniſterium nicht zugegangen vielmehr
hatte im vorigen November eine dorthin entſandte techniſche
Kommiſſion eine ſolche Gefahr für ausgeſchloſſen erklärt Der
Miniſter ordnete an daß eine Kommiſſion ſich nach Venedig
zu begeben habe um genau feſtzuſtellen wen etwa die Ver
antwortlichkeit treffe und zugleich zu unterſuchen in welche
Zuſtande ſich die anderen Monumente der Stadt befinden

Der Einſturz hat in Venedig und in ganz Jtalien eine un
geheure Erregung hervorgerufen und wird wie ein großes
nationales Unglück angeſehen Man hielt die Kataſtrophe
nicht für ſo drohend Jn dem Angenblick als kurz vor dem
Einſturz der Platz geräumt wurde war derſelbe von Neugierigen
dicht beſetzt welche zum Theil Mühe hatten ſich zu retten Die
Baſilika und das Dogenpalais ſind unverſehrt Viele Bürger
der Stadt und viele Fremde begaben ſich auf die Bureaus der
Zeitungen um ſie aufzufordern eine nationale Subſkription zum
Wiederaufbau des Glockenthurmes zu eröffnen wobei ſie gleich
zeitig ſich bereit erklärten Summen hierfür zu zeichnen Der
Unterrichtsminiſter Naſi trifft heute in Venedig ein

Vermiſchtes
Eine Brieftaſche mit 30,000 Mark Papiergeld und diverſen
Staatsobligationen war einem Theilnehmer an dem Wettſegeln
des kaiſerlichen Yachtklubs auf der Fahrt zwiſchen Kiel und
Eckernförde über Bord gefallen Nachdem alle Bergungs
verſuche reſultatlos verlaufen iſt jetzt die Brieftaſche mit ihrem
koſtbaren Jnhalt bei Aſchauſtrand an Land geſpült und von
einem Arbeiter gefunden worden welcher ſeinen Fund in Holſt s
Hotel in Kiel ablieferte wo der Verlierer ein reicher Ameri
kaner abgeſtiegen iſt Dem ehrlichen Finder wurde eine an
gemeſſene Belohnung zu theil

Die Lage des geſtrandeten Llohddampfers Trier iſt un
verändert Piraten ſchleppen reichliche Beute davon Sonntag
wurden zwei Piraten in einem mit Beute beladenen Boot von
Zollwächtern angeſchoſſen und tödtlich verwundet

Die Meldungen über Eiſenbahnunglücke mehren ſich zur Zeitwieder in Lege beunruhigender Weiſe Mit er Kre itt
wie aus Aachen berichtet wird geſtern früh der Expreßzug
Wien Oſtende einer großen Gefahr entgangen Als der Zug
welcher Aachen 3 Uhr verlaſſen hatte in die Station
Herbesthal einfuhr ſtand auf demſelben Gleiſe eine Loko
motlve deren Führer die Gefahr bemerkend Volldampf gab
um zu entrinnen Als der nachfahrende Expreßzug die Maſchine
bereits ſtreifte ſprang der Lokomotivführer ab Die Maſchine
fuhr mit offenen Hebeln und raſender Geſchwindigkeit auf die
Station Bleyberg zu ler wurde ſie auf telegraphiſche
Anweiſung künſtlich zur Entgleifung gebracht wodurch
aber beide Gleiſe ſo vollſtändig zerſtört wurden daß der Ver
kehr den en Tag über unterbrochen war und erſt nach
mittags 5 Uhr wieder aufgenommen werden konnte Der
Expreßzug WienOſtende konnte ohne Schaden genominen zu
haben ſeine Fahrt fortſetzen

Beim Abſtieg vom Großen Höllenthal auf der Rar iſt Sonn
tag früh der 46 jährige Metallgießer Johann Mann aus Wien
durch einen wahrſcheinlich von Gemſen losgetretenen großen
Stein ſehr ſchwer verletzt worden Mann ſtürzte brach den
Arm und hat mehrere lebensgefährliche Wunden davongetragen

Jn den Sellrainer Bergen in Tirol iſt der Sohn des Gaſt
wirths Tiefenthaler aus Komaten abgeſtürzt und ſofort
todt geblieben

Letzte Telegramme
Berlin 15 Juli Jnfolge von Unachtſamkeit bei der Be

handlung einer ſchadhaften Gasleitung erfolgte im Vade
Alexanderbad eine Exploſion wodurch 2 Perſonen
verletzt wurden

Berlin 15 Juli Der Hofmaler Profeſſor Friedrich Kaul
bach zu Hannover erhielt anläßlich ſeines 80 Geburtstages den
Kronenorden 2 Klaſſe

Friedrichrodag 15 Jnli Stadtrath Kaufmann erlitt vor
4 Tagen einen Schlaganfall wodurch die linke Seite leicht
gelähmt iſt Der Kranke befindet ſich bereits wieder auf dem
Wege der Beſſerung

Nenwied 15 Juli Der ehemalige Generaldirektor der Fabrik
feiter und ſäurefeſter Produkte zu Vallendar Boeing iſt auf
Antrag des Staatsanwalts wieder verhaftet worden
Krasnoje Selo 14 Juli Der Zar und der König von
Jtalien beſichtigten das Lager und die Truppen und ritten
mit glänzendem Gefolge hindurch mit ſtürmiſchen Hurrahs von
den vor den Zelten ſtehenden Truppen begrüßt Dann folgte
der Zapfenſtreich vor dem Kaiſerzelt worguf die Rückkehr ins
Schloß zum Diner erſolgte Morgen findet Parade ſtatt

Nizza 15 Juli Eine gewaltige Feuersbrunſt iſt in einem
großen Kanfhauſe ausgebrochen und hat das ganze Gebände
vernichtet Das Offizierskaſino iſt zum Theil zerſtört

e



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verbolen

16 Juli Normal temperirt theils ſonnig Vielfach
Regen und Gewitter n17 Juli Wöolkig theils heiter Regenfälle Normal
temperirt

18 Juli Wärmer angenehm Strichweiſe Regen und
Gewitter

19 Juli Warnm gewitterhaft Vielfach Regen und Ge
witter theils ſonnig

Metereologiſche Station zu Halle

14 Juli 15 Jnli90 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromieter Millimeier 755,9 756,1Fahne eins r 18Rel en eit 2 o 0W v NW 1 NW 1Maximum der Temperatur am 15 Juli 25,02 CWiinimnm in der Nacht vom 14 Jnli zum 15 Jnli 13,9 2 C
Niederſchläge am 15 Juli 7 Uhr morgens 90 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 15 Jnli 15 /20 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Io Verwaltungskreiten der Helios Elektricitäts Gesell

zchaftin Köln besteht die Absienht eine einschneidende Zus ammen
legung des Aktienkapitals vorzunehmen Die erforderlichen
Baarmittel sollen durch Ausgabe 6proz Vor zugs aktien mit dem
BRicht auf Nnchzahlung beschafft werden Die Anleiheschuld soll
dadurch ermässigt werden dass ein Theil der Vorzugsaktien gegen
Sehuldverschreibungen umgetanscht wird Die Gesellschaft würde als
dann noch wit 14 Mill M Anleiheschulden und 6 Alill A Bank
schulden zu rechnen haben Ueber diesen Sanirungsplan wird in einer
Ende d A stattündenden Aufsiehtsrathssitzung Beschluss gefasst
werden

Bank für slektrische Vnternfehmungen 2Zürrieh
Aus Anlass eines neulichen Kursrückganges versichert die N Z Z nach
Informationen an zuständiger Stelle dass der Abschluss pro 39 Juni
kaum wesentlich verschieden vom vorjährigen 6 Proz Dividende aus
fallen werde

Essen Ruhr 18 Juli Koblenmarkt Markt noch keine Aenderung
Kilo de Janefro 12 Jul Wecheel auf London 117 g

Zahlungse Einstellangen
er r

WNamen Wohnort eion z s 8 D z s
h

W F Schueider Sieb uDrahtwaarenkbr Göppingen Göppingen 7,7 31 7 8 8
Apollonia S hneider geb

Schurr Drahtwebers
Wittwe Göppingen Göppingen 7,7H Müller Kfm Inh d
Fa Koch Wilcken

31 7 8 73

Naehl, Hamburg Eamburg 7 9 8 24 9R A Leckscheid Gast blessa Lom
wirthschaftsbesitzer matzseh 7 15 8 8 26 8Hadlsg Schacht Rohkohl Magdeburg Magdeburg 7 8 8 20 8

Georg Trautmann Kfm Mannheim Maunheim 87 18 8 8 22 8F B Bienenstock Buch
u Papierh AMeissen Meissen 7 1 8 8 23 9

Martin Schreiber Kfm Geisweid Siegen 7 ſ16 8 13 8 9
F Brammer Kfm i Fa

Sudenburger Dampf
ziegelei Jordan Co Graulingen WVelzen l 7 i16 9 129 7 3 10

Getreide Mühblen Erzeugnisse u 8 W
New Vork 14 Juli Telegr Rother Winterwelzen

loco 81 vorige Notirung 812 Jull 82 81 September78 783 Oktober Dezember 78 79 An is Juli
71 70 September 647/8 65 Dezember 517/8 52 Mehl
3,00 3 00 Getreidefracht 1 1/,

Chicago 14 Juli Telegr Weizen Juli 75 753/5September 727/8 73 Al ai s September 61 613,
Berlin 14 Juli Frühmarkt Amtl Notirungen Weizenloco Dez 158,50 Alatter Fest Gerste Leichte inländische Futter

gerste 137 140 do schwero 141 146 alles frei Wagen und ab Bahn do
russ 135 137 frei Wagen Hafer Alürk meckl u pomm fein
182 190 do preuss mittel 174 181 pos u schles mittel 174 181
do gering 170 172 alles frei Wagen und ab Bahn Pez 158,25 132

NMais Amerik mixed 140 142 türkischer mixed 126 128 ungar
Zahn 129 132 runder 114 118 alles frer Wagen Erbsen Inlünd
Futterwaare 178 187 do russ 178 167 Wei zenmehl 06
loco 21,724,90 Roggenmehl 0 u 1I0co19,30 20,40 Weizen
kleie grobe 9,80 10,10 feins 9,69 9,80 Roggenkleie 10,00
bis 10,40

I amburg 14 Juli Weizen loco rubig loco holsteintscher
168 170 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loco rubig süd russischer fest
cit Damburg 112,09 do loco mecklenburgisclior 169 165 II ater
fest Gerste fest

Amsterdam 14 Juli Weizen auf Termine geschäftslop Nor
e März Roggen looo auf Termine weichend Okt 122

ärz

Antwerpen 14 Juli Weizen fezs Roggen fest Haferbehauptet Gerste behavptet
Loudon 14 Juli Sämmtliche Getreidearten ruhig aber fest

Oelsaaten Oele Tettwaaren
New Nork 14 Juli Telegr Schmalz Western steam 11,70

u do u Brothers 11,85 11,80
Chicago 14 Juli Telegr Schmalz September 11,42 11,35Oktober 16,95 10,97 ſrelege t e ge

W Bremen 14 Juli Schmalz steigend Wilcox in Tabs und Firkins
g andere Marken in Doppeleimern 567 Plg Speck fest

Short loco Juni Abladung Pfg extra lang Pfg
UBamburg 14 Juli Rüböl unverrolli still loco 54,50

Aunitwerpen 34 Juli Schmalz per Juli 135 55
Viehmärxkts

Schlacht viehmarkt Leipzig 14 Juli Marktproeiss für 5016 AMark erst Notirung für I end zweite für Schlachigewieht 8
A uftrieb 493 Kinder und zwar 207 Ochsen 20 Kalben 159 Kühe

115 Bullen 299 Kälber 522 Stück Schafvieh 1300 Schweine und zwar
1300 deutsche aus Ungarn zusammen 2614 Ihlers

Ocohsen I1 vollfleischige nusgemüstete 72
2 junge fleischige nicht ausgemüsteto 653 müässig genährte junge gut genährte älter 606
4 gering genührte jeden Alters 56

Kalben 1 vollfieizchige ausgomäetets Kalben 67u Kühe 2 volltleisehige ausgemästete Kiühe 65
3 ältore ausgemüstofts Kühe 554 mäüssig genührte Kühe und Kalbon e 54
5 gering genährto Kühe und Kalbon e s

Bullen I1 voll Heisehige höchsten Schlaohtwerthes 64
2 müssig genührte jüngere u genährte ältoro 62

3 goring genährt 58Kälber feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 45
2 mittleore Mast und guts Saugkälber 45
9 geringe Saugkäülbe r 35Seht 1 ältere gering genührte Fresser 32

e Mastlämmer und jüngere Maathammel 34
2 Alters Masthainwe t 523 mässig gonährte Hammoel a Schate MAorzsohato

Bebweineiſ l gollfleisohige der feineren 64

J Hleschige 62gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 2t ausländische aus 2 SGesohättagang langsam Verkauf 467 Rinder und zwar 1
u 530 Kalbeg 147 Kühe 115 Bullen 298 Külhber 471 Sohafe h vehoeige

am Potroloume r 14 Jull Petroleum behauptet Siandard vhlie ooo

Aniworpen 14 Juli Schlusshberieht Raktinirloe Type welss
loco 18,00 u Hr por per Fuli 18,00 Br por Avg 8 25 Br

t Dez 18,50 Hr Feste r örk 14 Juli Telegr Petroleum Standard whito in
New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,35 do Reßned 6,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,22

Zuckoer
London 14 Juli 9000 Javazucker looo /2 now Rübenroh

zueker loco 5 sh 11 d Ruhig e
Kaffee

Hamburg 14 Juli Kalkee behauptet Umsaatz 2000 Sack
Uamburg 14 Jali abends 6 Uhr Katfee good average Bantos

per Juli 27,50 Gd Sept 27,75 Gd Dez 28,50 Gd Aürz 28,25 Gd
Beirauptet

Am terdam 14 Jult Jayva Kaffee good ordinary 33,50
Spiritus

Nordhausen 14 Juli Branntwein 45 Vol für 190 kg ohne
Fass ar Brennerei 60,50 62,50 desgl 40 Vol 54,50 86 50 A

Hambvburg 14 Jun Spiritus still Juli 11 Br II G Juli Ang
11/2 Br 114 Aug Sept i1/2 Br 124 G Sept Okt 11/2Br 114 G

Metalle
L ondon 14 Juli Chill Kupter 525/8 Lairl, 3 Mon 52 ler G

Ia meterdam 16 Fuli Bancarinn 7612 S
Schiffsnachrichten BBremen 12 Jali Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Barbarossa 11 in New Vork Aller von
New Vork 11 in Genua Main 11 von Bahia nach der Weser
Freiburg 11 von Cuxhaven nach Port Said Stuttgart nach
Austialien 11 in Colombo Preussen von Ostasien 11 in Genna
Kassel il in Baltimoro Bayern nach Osiasien 12 in Colombo
AMAnin von Ostasien 12 in Colombo

Bremen 13 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Iloyd Aachen von Brasilien 22 in Corunna
Köln von Baliimore 12 auf der Weser

Wasseratünde bedeutet äber anter Null

Saale und Unstrat Tai Woehn
Artern Brüokenpegel 13 Juli 40,64 14 Juli 0,58 6
Woelasoufels Oberpegol 4 2,44 2,40do Unierpogoi W i 151Trotha J 14 l 1,62 15 7 1,59 2Alsleben Oberpegel 13 2,37 la 2,34 31do Unlerpegel 1,36 l a2 6S 4 1,09 vw1,27 21Kalbe Oborpoegel 4 1,54 o 1,52 21do Unterpeogel 0,50 0,50 sMoldan Iser Bger Dlbe

L Juli Fall VruereT TIuli TaſſWuehnsf
Budweis I13 9,17 s s Prorgan 14 13Prag 0,29 12 Witteuberg 1,88Junghunzlau 4 0,46 13 Rosslau 0,85 6aun 26 1 1141 sPardubliz 0,41 9 Magdeburg 1,18 2Brandels 9,48 26 angermünde 1,58 3
Melnik 0,25 14 Wittenberge 1,36Ioiimerlin 0,28 3 Dömitz Peg II3 276 2Ausrig 14 0 16 KUEaAuenburg Il j 085 4Dreadon 1,341

Aussig 14 Juli Von den oberen Plätren werden 22 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg gezahlt

Schlepprerkehr auf der Saale
Altgetheilt vom IIalleschen Speditions Vorein m b E

Angekommen in Halle am 14 Juli Schlepper 44 Sr Weide
mann mit Harz von Harburg Sechlepper 917 Sr Schmidt mit
Stückgut von Hamburg

Gade fndeeeXÖppeln Portl Cem 7 101 500 D Grundsch Obl fre Zsein S Koppel o 126 75620 do do V VI /2 38,80626 Borgwerks u Hübten Goes

a r 7

Bayrische Anleihe 3/2100 608 Dontacko Eigen b Sr Drior

Braunschw 20 Thlr L 132 75b r uKöln Mind Pr Anth 3/2 138 4062 Broalgu V urechau 4 88,006
Hamb 50 Thlr I oose 3 122,906 Dortmund Gronen N 8/2
AMeininger 7 I oose 29 75b2 Anrionb Allawkn v 5 110 75b50
Oldenb 40 Thlr oose 3 128 20b Outprouses Sücdbahin 423 107 30 b

Ausländische Tonds Eisenb Prior Obligationen
5 fin Eis Obl St gar 67 80626Argent Gold gn 590 a2 75 703 do Alliteimeerb ettr 4 100,8062

do innere do 4 8 80 be t eBarletta 100 Iire I,oose 12 Abe emberg Cuernowita 3 94 606
Bakar Sindt Anl 1884 412 32 e Vrz Stagtau gar S 58do do 1888 41/2 92 4066 do Ergünzungsn 3 93,0060
Chile G d A J 1889 4/2 69 90 do Gold Pr 4 101,90b2
e 5 Oesterr Lokalbahn 2 100 600Chinesische St Ani 242 a 109 75040 v 1895 6 106,8062 do Nordwestbahn 5 109 756

do do lein 9 1068902 Südöster Bahn Lomb 8 29
do 1896 5 1100,80 do Obligationen 5 103 00b2do v 1898 4/2 91,00b2 m e Gold 0 42 SEuvptt ri 3 0 Bisenb Silb A6 drehe W e u gar 7Freiburg Fr osl Woronesch Oblren 2459,003 K Chark As Obi 890 429 400

do Kons Goldrente 20,900 Kursk Kiew 4 100 40baB
do Monopol Anl 35,006 Mosco Kiew Woron 499,80be6
do Gd Am v 1890 39,25026 losco Kursk 7issabon Stacitant 18861 47 626 l osco Rjüsan 4 I00 100
do do 4 76 69 Mos Smolense 5 1100 2062

Mailänd 10 Lire Loos J Zrel Griäsi 1839 4Mexikaner Anl à 100 5 r e er aruxg 99,60 b
do à 20 5 101,90B Rjäsan Uralsk gar ukd

Norweg Stagts Anl 88 53 j w 1809Oestert 1860er Looſe 151 25e20 aseh M örozang 5 99 2020
Ruwän Anleihe 1891 4 86 60 e binsk Bologoye 4 99,50be

do do mittlere 4 84 500 Russ Südwestbahn 4
do do kleine 483 506 Dranskaukasische 3

3uss Gold R 1884 87 6 arg ahan Wtengr Le 4
do Orient Anl II 4 90 Ser 4 098,90be e et i Was P So 4990,40o icolai Oblig 100 40b 40 un D 19do Boden Kredit 5 118 Manitoba rz 1933 A

R e i 3,5 95,0060 e a 1921ss Präm Anl 34 5 eldo do 1866 5 3354 25b do Gen ILienSchwed St Anl 1886 312 85 höä S Louis u S Fr rz 1931 6

do do 18901 do do go 5 396,756ra Hyp Ptdbr 1876 9 100,90n Central Pacifo s

Türkische Anleihe D 1 e r nendo Aaminist 95bz2 Anatol T 2040 A 5 103,00626101,201 II Ergz 2640 Mdo 400 Fres Iooso 112 Frga 2640 5 102 obUngarisehe Gold 17 112 7ö t älnedonische G O 3 6200620
41/2 100 20B Portug Eisenb O 1886 3 69,30h20

do Kr R 4 98 40 a dodo Staats R 97 31 1889 4 965,009
Bis e jTnänetri Trtiex a h Stamm tie

G f Amiſinfabr I15 234 75020 chen Blastricht 72 127 806
irnisenr e Buschtiehrader B sAdmiralsgarten Bad 5093 756 RAnnaburger Steingut 9 62000 n r 4 112 bos

Archimedes 19 157,506 Simpl ky Wesib 4
3r s iger 156,0060e net i56 Göe Annlng Bivonv Stamm n
ber Charl Bau V m T 552,900 Stamm Prior Aktien
zerliner Bockbrauerei 10 157,650 i o tdo Brauerei Königet 5 196,200 ger eritz aana5
do Union Gratweil 5 I 2öb2 Galiz Karl Ludw B 5Brsl Eisenb W Linke 141/2 168 00b6 Graz Köllach Weg öl/2

Breslauer Oelwerke 312 63 2563 Kaselnu Oderverz 14do Strassenbahn 10 172,75B Kronpr Rud s Sen 4 99,906
Cement Bau Ges Berl fr A282 o06 Lemberg Czernowitz 6
Charlottb Wasserwerk I31/4 308 00b20öeterr Nordwestb 4
Chem Fabr Scheriug 219,00 do B Elvethalb
Chemn Masch Zimm 107,000 SüdGösterreiel Iomb 17,70b2BDessauer Gas 12 209 ob Ungar Gfnliz Gar 5

sch rer 0 l 9n e neDtsche Jutespinnerei 121,006 wer d 93Elberfeld Farbenfabr 18 334,506 rzchau Perespol 5 z 7
Erdmannsdorfk Spinn E1,90b2 Warsehau Wien 26
Freund Masch Konv 12 28983,006 Gotthardbehn

Hagener Gussstahl 58,500 Lüttich Limbur
Hansa Pamptsebitt 24 I22 o Se reiz Coriralban

lao Comwm Ob b 1907 312 99 400

2

Berliner Börse a 73 oC 1 Khein Cham u Dinasw 82 73,006 Deuts Hp Pfd V II 2 100 10 Arenberg Bergwerk 45 527 b
vom 14 Fuli sangerhäuser AMasch 15 196 70b do I u Ia conv ici Baroper Walzwerk 0 118 256Saxonin Cement 23 91,0006 do X unkdb 19 8 4 151 25b 0 Berzelius 6 50,75620

Ergünzung zu den telegr sehäffer u Waleker 9 44,506 do XI u XII 1920 u hismarekhütte 13 21500 eMeldungen im gestr Abendblatt Psehlesisehe Cement 6/2 143 0062 Hamb 251 310 unk 1905 2 Concordia Bergwerk 25 276,09626
n h 10 181 Co d unk bis 1900 an nd Bergw G 27 328 7562Bank Disconto siemens Glas Industr 18 244 00b do 501 330 unk 1908 u 26 20 Consol Marie 80,800

Sicmens IIalske 8 134 00bb do S 46 190 uk 1905 217 35 69b20 u er Kohlen kon 15 173 255Berlin Wechsel 3 Iomb 4 Stettiner Cham Didiei 18 267 50520 40 alte u con 337 95,50 ErreRitein CGnssstan O 115 505
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin O 60 25b2 IIann Bod Pf uk 1904 27 50626arzer Eisenw I 3 72 756234 r 12 1207 90 Iann Bo I uk z 95 000 arzerEisenw ILit A BPeter sb 412 London 8 Paris 3 er Köin Rottw Pale ſl2 207 9062 o do II 2 ,387224 mowrazi Steinsalzvi 6 119,570

Vereinsbrauerei Artern 7 o qo I 100,250 Kattowitzer 12 195 1Dentsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 155,507 a a IV VI 101,000 IKönigin Marieniütt o 33 250
i a o Wittener Guss 12 160 ober u a 87600 äuer u leritz 7 55600W M 0 n 02 i r /2 g d 9Barmer Sindinnleihe 32 695 Iilkeimsnütte eonv 6 77 600 ILeipz Hyp B 2 102 200 Luile Tiotba on 47 750

Beriiner Stadt Obl 31/2 100 50 Zuckerfabr Fraustadi 18 121 75020 do do 4 102 206 iefbau konydo do 1692 31/21 99,906 do do VIII IX 96 00 do do St Pr 6 88,006Magdeburger st Anl 32 99,60620 Deutsche BVigenb Prior ObligMlein conv 150 250 deburg Bergwerk 2
do do neue 4 do Serie I 2 96 60 Marienhütte Kotzenau 667 beWestpr Prov Anl 312 Hortw Gronau 392 40 unkdb bis 1905 32 d 00 Mend Schwert St Pr 4 836,6050Bad Stagis Eis Anl 3172 100 75bz t prouss Südhbahn 4 101,258 do unkdb bis 1907 3172 00b Niederl Kohlen 8 110 75620

do Em VI 100 4960 Rhein Stahlw Lit C 10 146 00be6
do Em VII unk b igoo 4 102,00620 Sechlesiseh Zinkhütten 16 324 002
do Präm Pläbr 4 137,50b260 tadtberger Ilütte 12 130 25626
Nordd Gr Cred Pfdb n Wurm Revier 81 2 126 80

260Gipdierte b 1903 An 99 50 Oblig v Industv u Borgw Goes
Pom II V VI 1900 u 187 19 A Elektr Gesellsch 4 100 906
do VII VIII 1904 k 87 10625 Aschafenb Papierf Alf
do IX X 1906 uk 3/2 Asechersleb Kaliwerke 4 100,006
do XI XII 1908 uk 39,70 Bochumer Gussstahl 4
do II III 1906 uk 31 86 900B Hessauer Gas 106 400
Bosensc h 103,006 Dortmunder Union 5 1110,300P Pra 1 II rz 110 5 113,503 Eiektr Licht u Kraft
clo III V u VI rz 100 108,000 àaniagen unk 06 412 101,259
do XIII rz 100 Gr Berl Pferdeb I u II 2/2 99,003do XIV ukh 19051 4 100 90 u Famb Packetfahrt 4 S
do XV ukb 1904 392 Fr Krupp Obl 4 I02 50b20
do XVIII uicb 1910 101 75b26anrahütte 31/2 95,60b5
do XIX ukb 1911 122 59 b Naphta Obligationen 4/2 99,406
Pr Centrb Pldbr 1909 102,80 Norddeutscher Lloyd

v
d

O 7

o do v 1891 31/2 95 60 Obersehl Fisen Ind 4 95,606
do ukb 1906 31/2 96 2062 v Tiele Winkler 4 104,906

P A B abg 609r2125 41/2 W 90 1 Zeitzer Eisengiesserel 4
t 8 4e J 92 San Artiendo Restcertifikate kre W Bank d Berl Kassen v b 137,750

Pr Ptdbr Bk u 1905 31/2 95 40 Berg Mürk B i Elbt 8/2 151 606
do XVIII ukdb 1908 3172 25 60b26 Börsen Handelsverein 9 101 756
do XIX ukdb 1909 101 10646 b Goth Kredit Ges 88 100
do XX u XXI uk 1910 102 25020 Cöln W u Komm 12 39,006
do Kleinb Obl b 1904 31/2 24 75 b Danziger Privetbank
do v 1908 4 109800 Heutsche Grundschuld Z

do Effekt B Hahn 14 103 40
do do Em II unk 1910 4 do Hypoth B Berl 62 12200
Rh W Bäer I IIIV Dresdener Bankverein 95/2 207,750

ukb b 1905 100 75 b Essener Kredit 147 9062
u II u IV b 1901 u 95 256 Gothaer Privatbank 9 123,756VI ukäb 1908 7 95,906 do Grundkreditb 126,2526

VII unkdb 19508 101 Hamburg IHypoth B 8 156 80bzVIII ukdb 1910 4 101,703 Könighherg ereinsb 6 111,500
Siehsische J eipriger Bank r Z 1,60620do 32 99,700 Lübecker Kommerzb 62/3do 89 60b2 Magdeburger Privatb 9 24300Westpr ritt E B 3/2 99 000 Nordd Grund Kredit 533 40b2
S Pommersche 4 103,60b26 Pomm Hyp Bk 9 16,75b260
2 Posensche r Hyp B Gpielp103,6962 Preuss Pfandbr Bk 7 1I124 250

4

4

103 7502B Rheinische Bank 9 hS 999 tISehlesische 103,60b26 Wilhelma Algd Allg V 11723

Lelpziger Börse 14 Juli

Zt M Zt3 Süächs Rent Anl 7323 90,70B 4 Mſansk Gew 1882 101,900
3 do 1000 v0,706 4 do 1879 101,0053 do 600 90703 4 do Em 1875 101 000Thlr 31/28ladtobl 1884konv 100,200
30/0 Stantsanl 1855 100 94,907 31/2 do 1876kony 100 202z /2 do 67 kyv 400 500 100 655 312 Altb Landoblig 3000 100,750
31/3 Laudrentenbr 500 99,400 32/2 do do 600 100,750

Div
i Dir Stamm t 534 Teipz Elektr Werkeſ112 50620
13,4 Aussig Tepl 500 fl 278 002 9o0 elektr Strassb 66,590
52/3 Böhm Nordbahn 130 100 51/2 do Gr elektr Strassb 139,700
14 Buschtiohrad Lit A 238,60B do Bierbr Riebeck 210,00B
1s do do B 247,50B S pz Kammgarnsp 131,75010 kl Oaliz K Ludw B 12 do Malzf Schlceud 166 505
7 Sraz Kötlach 122,006 o do Wollkxämmeugei
1/2 Marienburg MAllawka 45 Mansfelder Kuxe 660 000

14 Naumburger Braunk 186,000
Portl Cement Hallo 60,900
Sächs m 38,000Sächs M F Hartm, 128,596

Div Bank u Krodit Akt 0

8 Allg D Kr A Lpz 176,40b2 0
5 Chemn Bankverein 6Dresdener Bank 144,500 9 Sächs Webstuhl
51/2 do Bankverein 107,503 Fabr Schönherr
6 Golhner Privathb 127,006 15 Thür Gasges Spz 2560 008
4 Kob Goth Kred Gs 156 do Stamm Pr 250,90Bfre Z Ierpeiger Bank 1,606 8 S Thür Br V St 131,000
3 do Uypoih B 126 400 8 do St Prior 135,754
0 do Kred, u Sparb 9 Zeitzer Par u S A 128,00B4 Süchs Bank 120,500 do do Vhblig 100,005
62 Zwickauer 113,093 21,2 Zuckerfabr Glauzig 103,75BHarburg Wien Gummi 314 25b201 40 HNordostbahn 42

Harkort St Pr konv

5

8

0

2

Börlitzer Eisenbbed t 205 60b2 al Meridionaux
4

9 u
7 do Unionbahn 4 100,006101,500

20 Zuckerratff Halle 163,000
Div Inädustrie Papieree Ausl Risenb Pr Obla Brügienb on 37 s 250 Westsieilianische Apl 4 37,40b20 Chemn Werkz Zim 1905 500 81/2 Aussig Teyritzer 96,208o do St Pr 872 136,00016 hie Papierfabr Bonn NeeKeyling Th Fieng 106,506 ypoth Pfand u Rentenbrief S J 100 o Böhm eradbahan 101,600

3 a J r z 22 Anh Dessauer Pfdbr 4 100 6052 4 Pörstew Rattm St A 52 000 Buechliehr I886 stfr 100,600

a Veloee i B Heu H I 33 2 l W aa r Ital D 12 II I XII XV 3/2 95,8026 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/78 103 000229,8062 XV u VII 100,606 Stier Vorz A a do GoldI 23 rede 75 90 XVIII unk 951 101 50b20 18 Geraer Futesp u W 245,003 Dux BodenbachMauer Baubank 3 90 XIX 3 95,500 5 Germavia Sehwalbe 124 908 b do Em 1871 109,760M e wenbahn/ 123 75b BI XX unk Ic 2/2 96,000 Gersd Stkb V St A 627 006 5 do äo 1874 110 690
Da T reuer 23 D G K B IV r 110 32 100,900 J 88 do do Pr A I 930,000 4/2 Graz Kötflachern r u 153,90220 do do V rr 100 s 100 600 84 do do do II 835,00 6 do Em V 1871 u 73 100 600

r n 100,75b20 do VI unkb 1900 101,60b26 0 Iallesche Str B 4 Kaschau OderbergPiene z abg z 85,096 do VII unkb v 185051 4 192 80620 42/2 Ketie Rbseh G Akt 71,500 4 Prag Dux Gold 103 250
2 h le 61 Ob do VIII S b 1905u b 3/2 96,500 4 Körbisd Zueckerfkb 103 756 5 K Golà

Ownihus Gesellsc 161 do I IXa bis 9uk 4 66,600 einz Baubank 106,006 6 Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt
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